
Nachrichten.1

1) Um Zweifeln über die Autorschaft der Nachrichten im N. A., 
wie sie gelegentlich aufgetreten sind, vorzubeugen, sei hier noch einmal 
wiederholt, dass alle nicht mit einer Chiffre oder Unterschrift versehenen 
Notizen von dem unterzeichneten Redacteur herrühren. H. Bresslau.

1. Bei dem Scheiden des Staatsministers von 
Bötticher aus seinem bisherigen Amte sei dankbar 
daran erinnert, dass unter diesem hervorragenden Staats­
mann die Organisation der Centraldirection 1888 ihren 
endgiltigen Abschluss erhielt, dass wir seiner persönlich 
wohlwollenden und einsichtigen Vermittelung eine namhafte 
Erhöhung unserer unzureichend gewordenen Dotation zu 
verdanken haben, sowie für unsere Sammlungen eine an­
gemessene Unterkunft in dem Reichsversicherungsamte.

E. D.
2. Im Mai ist Hr. Dr. H. Böhmer aus seiner 

Stellung als Mitarbeiter der Mon. Germ. ausgeschieden.
E. D.

3. Hr. Reichsarchivrath Dr. Baumann in München 
hat die Bearbeitung der Todtenbücher der Bisthümer 
Freising, Regensburg, Passau, Brixen für die Mon. Germ. 
übernommen. E. D.

4. Erschienen ist: Libelli de lite imperatorum et 
pontificum saec. XI. et XII. conscripti. Tom. III. (Hannover, 
Hahn 1897). Der umfangreiche Band, an dem, ausser 
E. Dümmler und W. Wattenbach, E. Sackur, 
I. Dieterich und H. Böhmer mitgearbeitet haben, 
enthält neben schon bekannten auch eine erhebliche Anzahl 
bisher unedierter Stücke.

5. Von den Geschichtschreibern der deutschen Vorzeit 
ist erschienen:

2. Gesammtausg. Bd. 75, Annalen und Chronik 
von Colmar, übersetzt von Pabst, 2. Aufl. 
neu bearbeitet von W. Wattenbach.


